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CHRISTLICHES ANDENKEN

an Herrn

Franz Ettl
Arbeiter bei der Firma

Wiesner & Hager, Altheim,
wohnhaft in Polling

welcher am Donnerstag, 9. Mai 1974,

um 6 Uhr früh nach schwerem Leiden
und Empfang der heiligen Kranken-
ölung im 24. Lebensjahre selig im

Herr entschlafen ist.

Ach, €es ist ja kaum zu fassen,
Daß dunie mehr kehrst zurück,
So früh mußt du dein. Leben lassen,
Vorbei ist deiner Jugend Glück.
Du warst so gut, du starbst so früh,
Wer dich. gekannt, vergißt dichnie;
Drum, gutes Herz, ruh sanft in

Frieden,
Ewig beweint von; deinen Lieben,

Zweimüller, Polling

4 £

CHRISTLICHES ANDENKEN

an Herrn

Rudolf Zollner
Altbauer vom Jaglbauergute
in Graham 3, Pfarre Polling

welcher am Dienstag, 25. Juni 1974,

um. 22.20 Uhr nach langem, schwerem
Leiden und Empfang der hl. Sakra-
mente im 64. Lebensjahre selig im

Herrn entschlafen ist.

Erst nach langem bitteren Leiden
Konnt’ ich von der Erde scheiden;
Jetzt beängstigt nichts mein Herz,
Aufgehört hat jeder Schmerz.
Weinet nicht, in des Himmels Höh’n
Werdenwir uns wiederseh’n,

Bestattung Irran, Aspach

Herr, gib ihm die ewige Ruhe und
das ewige Licht leuchte ihm, möge

er rühen in Frieden. Amen.
|

Herr, gib ihm die ewige Ruhe!
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T LE
CHRISTLICHES ANDENKEN

an Herrn

Johann Reiter
Pensionist in Polling 70

_ welcher am Sonntag, 5. Jänner 1975,
um 11 Uhr mittags nach längerem
Leiden und Empfang der hl. Sakra-
mente im 65. Lebensjahre

Herrn entschlafen ist.

Geendet ist Dein Kampf,
Dein Vaterherz gebrochen,

Es liegt so einsam, still und ruhig
in dem Sarg:

Verstummt der Mund, der mahnend
oft zu uns gesprochen,

Und tot das Herz, das so viel Lieb’
| und Güte barg.
|

e —m
Mairleitner, Polling

POLLING
Feuerwehr Polling gab Rechenschaft

Am 23. März wurde von der FeuerwehrPolling die Jahreshauptversammlung abge-halten. Kommandant Priewasser konnte alsEhrengäste Bezirksfeuerwehrkommandant
Rothwangl, Abschnittskommandant Arbin-ger, Pfarrer KsR. Schneebauer, Vizebürger-meister Gattringer, Oberschulrat Falch undviele Feuerwehrkameraden begrüßen.Aus dem Tätigkeitsbericht von‘ Gemeinde-Sekretär Witzmann war zu entnehmen, daßsich das Feuerwehrkommando an allen Be-Zirks- und Abschnittstagungen beteiligt so-wie viele auswärtige Feuerwehrveranstaltun-
gen besucht hatte. Aus dem Kassenberichtvon Johann Mair wareine rege Gebarungs-tätigkeit festzustellen. a 2. Bürgermeisterstellvertreter Gattringerdankte im Namen der Gemeinde für die ge-leisteten Einsätze (zwei Brände) und die: ak-tive Mitarbeit. Anschließend hielten Bezirks-feuerwehrkommandant‘ Rothwangl und Ab-schnittskommandant Arbinger Referate. überden Einsatz bei Bränden und Katastrophen-fällen, weiters dankte ‚der. Bezirksfeuer-wehrkommandant der Gemeinde und demFeuerwehrkommando für den Ankauf einesFeuerwehrautos. 7 3Die Versammlung stand ganz im Zeichendes am 29. und 30. Juni stattfindenden Festesdes 90jährigen Bestandes mit Fahnenweiheund ung des _Feuerwehraütas, Bei derBlutspendeaktion in der Gereinde Pollinghaben sich 18 Feuerwehrmänner beteiligt.Zum Abschluß dankte der Kommandant fürdie geleistete Arbeit und bat alle Kamera-den, auch im kommenden Jahr. wieder tat-kräftig mitzuarbeiten. 50

selig im

Er ruhe in Frieden!

Feuerwehr Polling wird 90 Jahre alt
Polling. — Am 24. ds. wurde vonder Feuerwehr Polling die Jahres-

haupversammlung abgehalten. Kdt.Priewasser konnte als EhrengästeBFKdt. Rothwangl, AKdt. Arbin-
ger, Ehren-Kädt. Schachinger, Pfar-rer Schneebauer, Vizebgm. Gattrin-
ger, OSR Falch und viele Feuer-wehrkameraden begrüßen.

Aus dem Tätigkeitsbericht vonGemeindesekretär Witzmann warzu entnehmen, daß sich das Feuer-wehrkommando an allen Bezirks-und Abschnittstagungen beteiligtesowie viele auswärtige Feuerwehr-
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veranstaltungen besuchte. Aus demKassenbericht von Johann Mair |war eine rege Gebarungstätigkeitfestzustellen. .

Bgmstv. Gattringer dankte im ENamen der Gemeinde für die ge- |!leisteten Einsätze (2 Brände) und Idie aktive Mitarbeit. ME
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FREIWILLIGE FEUERWEHR POLLING

Einladung zum

90jährigen Gründungsfest (amecine
am Sonntag, den 30. Juni 1974, in Polling

FESTFOLGE Samstag, 29. Juni
19—20 Uhr Empfang der Feuerwehren

20 Uhr Kriegerehrung; anschließend Kameradschaftsabend
im Gasthaus Bast
Sonntag, 30. Juni

8—9.30 Uhr Empfang der Feuerwehren und Gäste. BEN

Aufstellung zum Festzug; Abmarsch zur Festwiese SIE
10 Uhr Weiheakt und Festansprache; 1

Verteilung der Erinnerungsbänder;
Festzug und Defilierung;
anschließend Konzerte in den Gasthäusern

RUDOLF PRIEWASSER, Kommandant
Um Rücksendung anhängender Antwortkarte bis 7. Juni wird gebeten.
Die Reihung beim Festzug erfolgt nach Einlangen der Anmeldungen.
Die Ausgabe der Festabzeichen erfolgt bei Meldung in der Festkanzlei.
Das Fest findet bei jeder Witterung statt! |

Für Unfälle aller Art wird nicht gehaftet!
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FREIWILLIGE FEUERWEHR POLLING

Sehr geehrte Bevölkerung !

Die Freiw, Feuerwehr Polling geht daran,
sich als Symbol der Treue, Einigkeit und
Kameradschaft eine neue Fahne anzuschaffen,
da die alte Fahne bereits ausgedient hat,
Diese Fahne trägt auf ihrer weißen Haupt-seite aus Rips in der Mitte das Leistungs-
abzeichen; .

die Aufschrift: "Freiw.Feuerwehr Polling
1887 = 1974 " ist. in Goldschnurstickerei,
In den vier Ecken befinden sich naturell

. seidegestickte Flammenbecher,
Die 2,Seite aus hellrotem Samt zeigt das
Bild der Kirche in einem schönen Goldbro-—-
katrahmen,.
Der Spruch: "Unsere Wehr und unsere Kraft,erhalte Gott, der alles schafft !" wiedes
rum in Goldschnurstickerei,
Die vier Ecken zieren naturell seidege-stickte. Ähren,
Auf beiden Seiten befinden sich passende
Verbindungslinien in Goldschnurstickerei,.
Da aber unsere Mühe und Arbeit allein, die
wir stets gerne in den Dienst der edlen Sa-
che stellen, zur Anschaffung der Fahne nicht
ausreicht, soll uns der Verkauf von Ehren-

‚Nägeln die nötigen Mittel in die Hand geben.
Die Freiw, Feuerwehr Polling richtet daher
an Sie die höfliche Bitte, einen Ehrennagel
zu ‚spenden, der dann mit dem eingravierten
Namen des Spenders samt den übrigen an
einem elıgenen Bande befestigt wird,
In der HOffnung, daß Sie unsere Bitte nicht
abweisen werden, spricht Ihnen den herz-lichsten Dank aus

das Kommando der
Freiw., Feuerwehr

PoLLinNg
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‘Jahre freiwillige Feuerwehr Polling
Polling. — Am 29. und 30. 6. ge-

staltete sich das Jubiläum des 90-
jährigen Bestandes der freiwilligen
Feuerwehr Polling, an dem 48 aus-
wärtige Wehren und 6 Musikka-
pellen mit 1000 Mann teilnahmen,
zu einem prächtigen Fest.

Am Samstagabend begannen die
Feierlichkeiten mit einer Krieger-
ehrung, bei der Kommerzialrat
Franz Zweimüller die Gedenkan-
sprache hielt. Pfarrer Schneebauer
gedachte mit einem Gebet der 101
Gefallenen und Vermißten Kame-
raden beider Weltkriege der Ge-
meinde Polling. Unter den Tönen
der Kriegerglocke legte Komman-
dant Priewasser am Denkmal einen
Kranz nieder. Anschließend führte
der Festzug durch den Ort zum
Gasthof Bast, wo ein Kamerad-

| schaftsabend stattfand. Die festli-
che Umrahmung besorgte die Orts-
musikkapelle mit Kapellmeister
Pointeeker. Kommandant Priewas-
ser konnte besonders Bürgermeister
Stranzinger, Pfarrer Schneebauer,
Abschiedskommandanten Arbinger,
Kommerzialrat Zweimüller und
viele Feuerwehrkameraden und

Gäste begrüßen. Bürgermeister
Stranzinger und Abschkdt. Arbin-
binger gaben einen Rückblick über
die Geschichte und die Entwick-
Jung der Feuerwehr Polling und-
dankten allen Mitgliedern für ihre
Einsatzbereitschaft.

Am 11. September 1887 ande
vom damaligen Bürgermeister Jo-
sef Lengauer die Gründungsver-
sammlung einberufen, 50 Männer
aus allen Ständen und Berufs-
schichten meldeten ihren Beitritt.
Oberlehrer Josef Angsüsser wurde
einstimmig zum Feuerwehrobmann
gewählt. Am 4. Jänner 1888 wur-
den von der Hohen k.k. Statthal-
terei die Vereinsstatuten als ge-

-nehmigt erklärt. Zum ersten Brand
rückte die Wehr am 23. April 1889
aus. Zum 25jährigen Bestandsfest
am 6. Juli 1913 ging der langer-
sehnte Wunsch nacheiner Vereins-
fahne in Erfüllung. 40 Jahre lang
war nur eine Handspritze zur Ver-
fügung gestanden, bis am17. Jän-

‚ner 1928 von der Firma Gugg in
Braunau die erste Motorspritze an-
gekauft wurde.SEE am 13.Juni 1937

PL

Die Segnung einer neuen Fahne stand im Mittelpunkt des großen
Festes anläßlich de: SUE Bestandes der Feuerwehr

u
Bolling

Zum 50jährigen

wurde die zweite Fahne geweiht.
Im Jahre 1949 wurde eine neue
Zeugstätte errichtet. 1973 wurde

‚ein gebrauchter Ford Transit an-
gekauft.

Zum 90jährigen Gründungsfest, |

bei dem die Segnung des neuen
Feuerwehrautos erfolgte, erhielt
die Feuerwehr Polling auch eine
neue Fahne. Frau Gastwirtin Maria _

Bast stellte sich mit einer Spende
von 10.000S als Fahnenmutter und
Frau Hauptschuldirektorsgattin
Louise Falch, die ein gesticktes
Fahnenband stiftete, als Fahnen-
patin zur Verfügung.

Am’ Sonntag fand der Festakt
statt. Mit einem Festgottesdienst _

für die Jubelwehr wurden die
Feierlichkeiten eingeleitet. Nach
dem Eintreffen der Gastvereine
die vom Elektromeister Otto Rei-

|

singer begrüßt wurden, folgte der
Festzug. In einem Landauer hatten

g ;

.

wasser nahm die Begrüßung vor
und leitete den Festakt. Die neue
Fahne und das Feuerwehrauto
wurden von Ortspfarrer Schnee-
bauer gesegnet. Agnes Pichler und
Waltraud Reiter-Stranzinger spra-
chen ein Ga woraufdie Fah-
rich Josef Lindlbauer übergab.

Bürgermeister Stranzinger dankte
den Feuerwehrobmännern fürihren

' Idealismus und die Opferbereit-
„schaft. Bezirksfeuerwehrkomman-
dant OBR. Rothwangl hielt die
Festansprache. Nach dem Festakt

‚formierte sich nochmals der Fest-
zug zur abschließenden Defilierung
vor den Ehrengästen bei der Fest-

-
tribüne. Anschließend fand ein ge-
mütliches Beisammensein in den

‘zugewiesenen Gaststätten statt.
Besonderer Dank gilt allenWehr-

 männern, die in vielen Arbeits-
stunden das Fest vorbereiteten. ;
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90-jähriges Gründungsfest der Freiw, Feuerwehr Polling
verbunden mit Falınen- und Autoweihe, am 29 und 30. Juni 1974

augahl Sa.29.Juni1974 um 20 Uhr Kricgerehrung
EMal anschließend Kameradschaftsabend im Gasth.Bast

| f Aufstellung: .
)

;

| 26 1. FE Perwang nit Musik (Ch.Stranzinger) 10. Musikkapelle Polling| A8 2. Burgkirchen > Base) 11. FF Ornading
; AR 3 Haslbach 3 12, Kameradschaf tsbund

2140 Weng 3 13. Sportunion
207 Pischelsdor£ (Ch.Stranzinger) 14. Gemeindevertre tung
4% 5. Mining (Ch.Bast) 45. Ehrengäste

| ÄG TG Katzenberg Q 16. Jubelwehr FF Polling
| 428. Schwand (Ch.Stranzinger)
23 De St.Johanmn a.W. (Ch.Bast)

A4 So.30.Juni 1974 um 9,45 Uhr Aufstellung zum Festzug
anschließend Festakt

Aufstellung:
| 22% 1. IE GCeinberg nit Musik (Gasth.Stranzinger)
2? 2. Moosham 7

KL De Altheim ML

2% 4. Rödham Y1 De Thannstraß u 5

Ä% 6. Maria Schmolin
;

BASE fo Außerleiten M

| 23 Ir 1: Fr Sst.Feter mit MusiK (Gasth.Bast)
A 2.Braunau (wicht qelrammtw *) u"

| Ad Ze Eggelsberg
} u

AR A Ornading X

dis 5e Reith bei Uttendorf X

43 6. St.Georgen a.Fillm.
Lo To Moosbach n

| 43111 1, FF Mühlheim mi%® Musik (Gasth.Stranzinger)
? a

| 720 2. Gurten
AS 50 Wippenham }

PU 25 Weil bach 7

EA Do Obernberg a.L. 8

AS 64 Hrchdorf a.l. M

| 48 ( Tume 1ksham N

47 Be SchiLO M

| 33 I 1. FF Mettmach mit Musik (Cast ı2ası)2 25 Großweiffendorf ni

| Ze Aöhnhart ; (0| 4

Av———Prauschereck. (do aan OB. GO, abındar urnlieente)

42, 5. Mattighofen il

| 40 Sl Pfaffstätt Y

2 47 Te Anpfenham (Gasth.Friedl/Imolkam)
46 8, Riegerting 3 7

| 32. N 9: BE Asbach mit Musik (Gasth.Friedl/Imolkam)
| AG 20 Wildenau N xBO St.Veit 1.L. AA 2 A Kirchheim Casth.Friedl/Imolkam)
| 8 R Roßbach (Gasth.Bast)
|

AR, © Fraham 5

3

| EdANÄ+ 8. Handenberg '

vw

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Polling wünscht
allen Gästen einen angenehmen Aufenthalt und dankt für den Besuch
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6 511
23 782.148
14 79.266
3 26.085
7 215.075
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